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Zeversches oche « blatk

M 30. Sonntag, den 27. Zull 1834.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
1. Die von dem Amts - Einnehmer hergegebene Ab¬

rechnung wegen der Kosten der Moorwarser Weganlage,
mit Belegen ist in der Wohnung des Kirchspielsvogts
Dirks zur Einsicht der Interessenten auf acht Tage aus¬
gelegt.

Amt Jever 1834 , Juli 23.
Toel.

2. Am Strande des Amts Minsen sind zu ver¬
schiedenen Zeiten , nachstehende Gegenstände angetrieben
und geborgen

1) bei dem Horumersiel
1 zerbrochener Schiffsmast , 1 beschädigtes Boot,
1 Wasserfaß mit eisernen und hölzernen Bändern,
2 kleine Kruken , 1 Faß etwa Tonne groß mit
einem Rest Terpentinoel , 1 Faß etwa ^ Tonne
groß mit einem Reste Lcinoel , beide ohne Mark.

2) bei dem Crildumersiel
1 zerbrochener Mast 33 Fuß lang 1 Fuß 4 Zoll
im durchmesser , 1 tannener Pfosten 24 Fuß lang
1 Fuß breit 2 Zoll dick , 3 leere tannene Kisten
worunter eine ohne Deckel, sämmtlich ohne Mark,
ein Schiffsstag 26 Fuß lang , 2 Lee - Spieren , 1
nordischer Stock 24 Fuß lang , 1 kleiner Schrank,
2 Ruder.

Die etwaigen Eigenthümer der gestrandeten und ge¬
borgenen Gegenstände werden hiedurch , aufgefordert , ihre
Ansprüche innerhalb 6 Wochen zu melden und sich zu
Ikgitimiren , widrigenfalls mit dem Verkaufe in Gemäß¬
heit der Strandungsordnung verfahren werden wird.

Hooksiel aus dem Amte Minsen 1834, Juli 15.
Hollmann.

Peeken.
3. Es wird hierdurch zur öffentlichen Kunde ge¬

bracht , daß der wider weil . Gerd EdenHeld zu Col¬
dewey Tochter Stienke MargrethaHeld am 9. Novem¬
ber 1833 erkannte Concurs heute wieder aufgehoben wor¬
den , und der gedachten St . M. Held demnach die freye
Disposition über ihr Vermögen wieder zustehe.

Kniphauscn 1834 , Juli 5.
Reichsgräflich Bentincksches Landgericht der

Herrschaft Kniphausen.
Schaumburg.

Tannen.

Oeffentliche Immobil - Verkäufe.
. 1 . Der vormalige Amtseinnehmer Anton Julius
Hollmann, zu Tettens , will folgende in öffentlicher
Bergantung am 29. Januar 1830 von ihm für 2875 «P
Eold erstandene Grundstücke, als:

1) ein zu Tettens belcgenes Haus mit einem Stück
grünen Landes xl. m. Matt groß , mit einem

großen und kleinen Garten, zweien Mannskirchen¬
sitzen auf dem Priechel , einem Frauenkirchensttz
unter dem Priechel und sonstigen Zubehörungen,

2 ) eine dazu gehörige, mit einer Häuslingswohnuyg
versehene Holzscheune,

3) eine andere dazu gehörige, mit einem Kornboden
versehene Holzscheuve,

4 ) ein dazu gehöriges Kalkhaus mit Kalkbecken,
öffentlich meistbietend verkaufen lassen , und bemerkt dabei,
daß in dem Hause sich ein guter Brunnen und ein was¬
serfreier Keller und bei dem Hause sich ein Regenwasser¬
back befindet.

Seinem Gesuche gemäß ist Termin zum öffentlichen
Verkaufe der gedachten Immobilien auf den

( 15. ) fünfzehnten September 1834
Nachmittags 3 Uhr, in des weiland GerrietChristians
Erben Behausung auf dem alten Markte zu Jever, ange¬
setzt worden.

Alle diejenigen, welche Rechte und Forderungen an
diese Grundstücke zu haben vermeinen, haben sich damit
in dem auf den

( 8. ) achten September 1834
angesetzten Termine bei Strafe des Verlustes ihrer An¬
sprüche zu melden.

Zur Abgabe des Präklusivbescheides ist Termin auf den
( 11 . ) elften September 1834.

angesetzt.
Jever , den 5. Juni 1834.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Schleifer.
Hendorff.

2. ' Des weiland Mins GerdesWeyers zum San¬
der - Salzen - Groden Erben , als:

1 ) der majorenne Sohn erster Ehe, HemkeWeyers
Hausmann zu Glarum,

2 ) die Kinder zweiter Ehe,
s , Harm Weyers, bei Ortgies Harms zum

Sander - Oster - Groden ,
'

b, Teite CatharinaWeyers bei HemkeWeyers
zu Glarum,

c, des minderjährigen Tiede Weyers Vormünder
Hemke Weyers zu Neu - Marienhauseü , und
Walster Rippen zum Sander-Salzen - Groden,

sind gesonnen, folgende aus dem Nachlasse ihres weiland
Vaters ererbte Grundstücke , als:

1) 10 Matt 55 süRuthen 199 HIFuß im Tannen-
schen Groden sub . l^lr. 14,

2) 11 Matt 78 sZRuthen 39 sZFuß ebendaselbst
sub . 15,

3) eine beim Tannenschen Groden belegene Häuslings¬
stelle , der halbe Mond genannt , bestehend aus



einem Wohnhouse nebst Apfel - und Kohlgarten,
theilungshalber öffentlich meistbietend verkaufen zu lassen.

Wenn nun diesem Gesuche stattgegebm und Termin
zum öffentlichen Verkaufe auf den

( 22 . ) zwei und zwanzigsten September d. I.
Nachmittags 2 Uhr in des weiland Gerriet Christians
Wittwe Behausung angesetzt worden , so werden alle die¬
jenigen , welche an diese Grundstücke Rechte und Forder¬
ungen zu haben , vermeinen , hiemit aufgefordert , diese
ihre Rechte und Forderungen in dem auf den

( 15 . ) fünfzehnten September d. I.
angesetzten Angabetermine unter der Verwarnung anzu¬
melden , daß sie widrigenfalls damit sollen ausgeschlossen
und ihnen ein ewiges Stillschweigen werde auferlegt
werden.

Termin zur Abgabe des Präclusiv -Bescheides ist auf
den ( 18 . ) achtzehnten September d. I.

angesetzt.
Jever , den 1 . Juli 1834.

Großherzogl . Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Schl vifer.
Hendorff.

3 . Der Justizcommissakr , Heinrich Albrecht Tan¬
nen , zu Aurich , für sich , Namens seiner Ehefrau,
Henriette Garbrich Juliane , gebornen Tannen , und als
Bevollmächtigter der Ehefrau des Canzley - Procurators,
Friedrich Wilhelm Hollenberg, zu Osnabrück , Anna
Maria Friederike , geb. Tannen, !u sssist . mar . hat
um den öffentlichen Verkauf folgender ibm und seinen
Mandanten aus der angeblich unter der Rechtswohlthat
des Inventars angetretenen Erbschaft der Kriegsräthin,
Boden, Anne Helene , gebornen Tannen, angefallenen
Immobilien:

1 ) eines Landguts , zu Strakens , groß 73 »/L Matten
nebst Wohnhause , Scheune und sonstigen Zube¬
hörungen , und

, 2 ) derjenigen , zu Nenndorf , im Kirchspiele Waddewar¬
den belegenen , 20 Matten Landes , welche bisher
bei dem Landgute , Strakens , benutzt worden,

nachgesucht.

Zu diesem bewilligten Verkaufe ist Termin auf den
( 22 . ) zwei und zwanzigsten September d. I . ,

Nachmittags 3 Uhr , in Gerriet Christians Wittwe
Behausung angeseht worden , weshalb denn alle diejeni¬
gen , welche an die gedachten Immobilien Ansprüche und
Forderungen zu haben vermeinen , aufgcfordert werden,
solche am

( 15 . ) fünfzehnten September d. I .,
bei dem Unterzeichneten Landgerichte anzugeben , bei Strafe
des Verlustes.

Im Termine soll nicht allein der Verkauf im Gan¬

zen , sondern auch der Separatverkauf der beiden Grund¬
stücke versucht werden.

Termin zur Abgabe des Präklusivbescheides ist auf
den ( 18 .) achtzehnten September d. I.

angesetzt . '
Jever , den 12. Juli 1834 . -

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Schleifer.
Hendorff.

Colivocattoiieii.
1. Der Wirth Johann Anton Asseln , und dessen

Ehefrau , Gesetze Maria , geb. Ahlfs, zu Jever,
kraft eines vor dem Großherzoglichen Amte Jever unterm11 . April 1833 abgeschlossenen Kaufcontracts von JohM
Hinrich Specht , zu Neepsholt , für sich und mit obervor-
mundschaftlicher Genehmigung , als Vormund seiner nm-
vorjährigen Tochter , den seiner weil . Ehefrau , A/ch
Margaretha , geborne Ahlfs, zur Hälfte gehörigen K-
theil an dem mit ihrer Schwester , Gesche Maria , ver¬
ehelichte Asseln, gemeinschaftlich von ihrem weil. Wa¬
ter , Omme Ahlfs, ererbten , am sogenannten Pfannen-
warferwege belegenen Hause mit Garten und sonstiam
Zubehörungen , „ der Vogelfang "

genannt , welcher Anche/l
nach deren Äbsterben wieder auf den jetzigen Bukäusn
und dessen noch minderjährigen Tochter , als Erbtheil ge¬
fallen , für die Summe von 220 «K in Golde käuflich
erstanden.

Indem nun auf Ansuchen der Aequirenten dieserL
kauf hiermit zur öffentlichen Kunde gebracht wird , wer¬
den zugleich alle diejenigen , welche rechtmäßige Forderun¬
gen und Ansprüche nicht allein wegen des angekauften
Antheils dieses Hauses , sondern überhaupt an das ge¬
dachte Immobil und dessen Pertinentien machen zu immn
vermeinen , hierdurch aufgefordert , diese in dem auf dm

(8 . ) achten September d . I.
angesetzten Termine anzugeben , und gehörig zu beschei¬
nigen , bei Strafe der Präclusion und des ewigen Still¬
schweigens.

Zur Abgabe des Präclusibescheides ist Termin «f
den ( 11 . ) elften September d. I.

angesetzt.
Jever , den 12 . Juni 1834.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht s»
Erbherrschaft Jever.

Schloifer.
Hendorff.

2 . Auf Instanz des Kaufmanns , Hinrich Jaup
Lubinus, zu Hooksiel , als testamentarischen Erben p
ner weil , ersten Ehefrau , Helena Dorothea , gebm«
Johanßen, welche die alleinige Jntestat - Erbin ihrs
am 31 . December 1826 verstorbenen Vaters , des Kauf
manns und Kirchspielsvogts , Johann Friedrich Jo hanftu,
zu Hooksiel , geworden ist , dessen Erbschaft aber angeb¬
lich nur cum beueüciu inventarl ! angetreten hat,
werden alle diejenigen , welche an den Nachlaß des
nannten Johann Friedrich Johanßen Forderungen odei
Ansprüche zu haben vermeinen sollten , hierdurch aufge¬
fordert , diese ihre Rechte iu termiuo den

( 15 . ) fünfzehnten September d. I -,
bei Strafe des Verlustes und des ewigen Stillschweigens
anzugeben.

Wegm der auf Instanz der Vormünder über weil.
Amtmann , Garlichs Sohn , unter dem 21 . Februar
1824 und dem 6 . Mai 1825 mgrossiirten Capitalien m
1000 und 500 °H> cum sccessor . , des auf Jnstanj
des Landgerichts - Assessors , H . C . Ehren traut mit«
dem 26 . Juni 1824 ingrossirten Capitals von 1200

cum scoessor . , des auf Instanz des Curators M
Pastorin , Drost , Kinder unter dem 23 . August IM

ingrossirten Capitals von 1000 «ss cum sccos8 » r . ,lM
der aus Instanz des Kaufmanns , Johann Friedrich Ka ¬

pers unter dem 21 . April resx . 22 . Mai 1826 mgO



wn 2700 «L>, cum nocsss . , ist eine Angabe nicht er-

orderlich , indem der Convocant wegen dieser Forderungen
» ^ Angabe als geschehen annehmsn zu wollen erklärt hat.
» Zur Abgabe des Präclusivbescheides ist der
' ( 18 . ) achtzehnte September d. Z . .
* Mesetzt.
- "

Jever , den 11 . Juli 1834.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

- der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Hendorf.

Oeffenttiche Ausverdingung.
> Die Lieferung der zum Wangeroger Leuchtthurm
'

erforderlichen 2000 bis 3000 Pfund gereinigten Nüboel,
: wie des Putzzeuges an Leinewand , Werrig , Handtücher rc.
^ soll auf hiesigem Amte am 29sten d. M Vormittags 11

Uhr dem Mindestfordernden unter Vorbehalt der Ge¬

nehmigung Großherzoglicher Regierung zuverdungen wer¬

den.
Tettens aus dem Amte 1834 , Juli 16.

Rössel.
l _ Kuhlmann.

I Vergantungen.
» . Der Raufmann Wieben in Jever laßt

am V . und 8 . August L834 Nachmittags 2 Uhr
in Hermann Go ries wirchshause im Bremer¬

schlüssel zu Jever
eine Quantität gesunden schweren Rocken,
eine (Quantität Speck , 3 fette Schweine,
einige Rühe rc. rc.

öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen.
Nachrichtlich wird noch bemerkt das die Ver¬

gantung nicht wie früher angezeigt am 31 . Juli
und am L. August abgehalten wird.

Jever L834
I . H . Reling,

IN . n.

2. Dm ( 4 . ) vierten August d. I . werden ,
zwei große Fischernetze , und etwas Küchengeräthe,

durch das Amt Minsen , für Rechnung dem es angeht,

öffentlich in der Behausung des Herrn J . F . Hegemann
verkauft werden.

Hooksiel 1834.

^ Oeffentliche Verpachtungen.
i 1 . Am 4 . August d. I . Vormittags 10 Uhr wer-

!- t -m auf dem Amte folgende Verpachtungen porgenomrnen
. ! werdkn als:

! 1) der Fischerei in der blanken Graft,
!
' 2 ) - - - - Pferdegrast,
> 3 ) - sieben Matten kn der Kleiburg,

4 ) - eilf Matten daselbst,
r 5 ) a, - zwei Matten vormal . Conrectors Dienstland,
! b, - zwei Matten in der Kleiburg,
^ o, - vier Matten vormal . Conrectors Dienstland,

ä, - drei Matten in der Kleiburg,
6 ) - sechs Matten Burg oder Leeghamm,
7 ) a, - zwei Matten in der Wiedel,

d, - acht Matten Küchenschreibers Dienstland m der

Wiedel,
o, - fünf Matten in der Wiedel,

8 ) - 4 Grasen im Hillernsen Hamm,

9 ) des Herrschaftlichen Gartens hinter der Caserne,
10 ) der Grasbcnutzung neben den Herrschaftlichen ehe¬

mals Süßmilchschen Aeckern.
Amt Jever 1834 Juli 15.

Loel.
2 . Das Vorwerk Mayhaufen , groß 96 ^ Matten,

soll am 9 . August d . I . Nachmittags 2 Uhr auf 6 Jahre
von Mai 1830 an salva sxpl -obatione vamovae in

der Behausung der Wirthin Koch auf Hooksiel , öffent¬
lich meistbietend verpachtet werden ; wie hiedurch zur Nach¬
richt derjenigen , welche auf die Pachtung reflectiren , be¬

kannt gemacht wird.
Hooksiel aus dem Amte Minsen 1834 , Juli 24.

Hollmann.
Peeken.

3 . Das im Kirchspiele Waddewarden belegene Land¬

gut Strakens , groß 103 Matten , will ich am
( 29 .) neun und zwanzigsten Juli

Nachmittags 3 Uhr in Gerriet Christians Wittwe

Wirthshause Hieselbst, auf mehrere , Mai 1835 ansangende
Jahre , verpachten . Die Bedingungen liegen bei mir zur
Einsicht.

Jever , den 17 . Juli 1834.
Frerichs.

4 . Gerd Behrens Wittwe zum St . Jooster-
Groden will ihr daselbst belegenes Häuslingshaus mit

einem Ende Deichs am
(2 . ) zweiten August d . I.

Nachmittags 4 Uhr auf 3 oder 6 Jahre in Martm

Lührs Wittwe Krughause zu Crildumersiel , öffentlich
verheuern lassen.

5 . Unterzeichneter wünscht den ( 1 . ) ersten August
Nachmittags 4 Uhr im Hause der Demoisclle Buscher
Hieselbst einen Theil des Pastoreilandes öffentlich meist¬
bietend zu verpachten und sind die Bedingungen in der

Pastorei einzusehen.
Sanct Joost , den 23 . Juli 1834.

C . C . Wöhrmann, Pastor.
6 . Der Hausmann Helmerich Janssen Wilken zu

Garms , will sein zum Reuender - Alten - Groden nahe bei

Rüstersiel belegenes Landgut , groß 57 Grase , am
( 5. ) fünften August d. I.

Nachmittags 2 Uhr im Hause des Gastwirths T . Zim¬
mermann zu Jever , auf einige Jahre , Mai 1835 an¬

zutreten öffentlich meistbietend verheuern , und können die

Heuerbedingungen daselbst 3 Lage vorher eingesehen wer¬
den.

Jever 1834.
7. Die Verheuerung der Zelt - und Duden - Plätze

auf dem Schützenfelde wird am
( 31 . ) ein und dreißigsten Juli d. I.

Nachmittags 3 Uhr an Ort und Stelle vorgenommen.
Jever am 18 . Juli 1834.

Die Commission des Schützenvereins.

8 . Das Landgut Langengroden bei Hooksiel mit
52 Matten Landes , worunter 17 Matten Hochland ist,
dessen derzeitige Pacht mit Mai 1835 zu Ende geht , will

ich unter der Hand auf 3 bis 6 Jahre verheuern ; so
wie auch 16 Grase im Pakensergroden . Pachtlustige wen¬
den sich an den Unterzeichneten Eigcnthümer , wo auch die

näheren Bedingungen zu erfahren sind.
Hooksiel 1834 , Juli 10.

Behrend Froncken.



9 . Die Vormünder über Hinrich Eylers Erben,als : Wessel Budden und Mamme Christian Siemens,
wollen ihres Pupstllen an der Sengwarder - Hauptstraße
belegenes Wohnhaus , nebst Scheune und Garten , welches
jetzt von A . F . Saurbi er Wittwe hcuerlich benutzt
wird , ferner das daran stehende Haus welches zu 2 Wohn¬
ungen eingerichtet ist , mit Zustimmung des majorennen
Miterbe , auf ein oder mehrere Mai 1835 anfangende
Jahre , am Freitage den

( 8 . ) achten August
in Wessel Budden Wirthshause öffentlich verheuern.

Darauf Reflcctircnde werden ersucht , sich am be¬
stimmten Tage einzufinden , und zu contrahiren . Es wird
bemerkt daß die Bedingungen 3 Tage vor dem Verheuer¬
ungstermine in dem benannten Gastwirthshause zur Ein¬
sicht liegen.

10 . Die Plätze zu Zelten und Buden auf dem hie¬
sigen Schützenfelde , sollen am Donnerstage den

( 31 . ) ein und dreißigsten Juli
Nachmittags 3 Uhr an Ort und Stelle verpachtet werden.

Hooksiel 1834.
11 . H - M . Ström er Kinder Vor¬

mund , will die seinen Minorennen gehör¬
ende Stückländerei 25 ^4 Grase , im
Tannenschengroden , am

(2 . ) zweiten August
in Rust Wirthshause zum Ellenserdamm,
auf drei Jahre verheuern . Conditionen
sind im Termin daselbst zur Einsicht.
Liebhaber werden hiermit eiugeladen.

Stromer,
_ zum Salzengroden.

Notifikationen.
1 . Don den Kaufgeldern des Diaconat - Gebäudes

sind die Zinsen zu 139 -,F > 48 Gr . gegen 5 Proccnt Zin¬
sen zu belegen.

W . Jaritz,
Provisor der Predigerbejvldungs - Casse.

2 . Vier hundert «K Wochengelder sind gegen ge¬
nügende Sicherheit und 5 Procent Zinsen sogleich zu be¬
legen.

Jever , dm 17 . Juli 1834.
H . I . Lage.

3 . Für prompte Zinszahler sind mir , im Laufe die¬
ses Jahres auszuzahlen , fast 20,000 zu 4 Procent,
gegen reine sichere Hypothek , offerirt , wer Gebrauch da¬
von machen kann , melde sich bei mir.

Jever im Juli 1834.
Frerichs.

4 . Ich habe in Commission sofort 1000 «P im
Anfänge August d. 1 . 2000 «K und 500 «D und Anfangs
Januar k. I . 800 «F > gegen hinreichende Sicherheit zins-
trägig zu belegen.

Jever , den 17 . Juli 1834.
Gerdes.

5 . Gegen sichere Hypothek und 5 Procent Zinsen,
hat der Herr Buchhändler Trendtel hieftlbst als Vor¬
mund über den minderjährigen v. Lützow, aus Jever,

die Summe von 750 bis 800 »P Gold zu belegen,
Geld anzuleihen

'
wH

können , ersucht , H

werden diejenigen , welche dieses
schen und sichere Hypothek stellen
deshalb an den Unterzeichneten zu wenden.

Jever 1834 , Juli 17.
In Auftrag

B . H . Siebels,
,

'
Nechnungssteffcr6 . Gegen genügende hypothekarische Sicherheithabe ich 800 , 400 , 150 und 125 -F sofort und imM,nat Deccmber d . I . mehre tausend -A in Cpmmissi

'
mzinslich zu belegen . M '

Jever , den 10 . Juli 1834.
H . Busch er.7 . Jin Monat December d. I . habe ich in Csm-mijsion genen 5 Procent Zinsen 800 »K zu belesen.

Jever , den 18 . Juli 1834.
Gustav L. Thie ms.8 . In Commission habe ich 100 -K , sofort in

Empfang zu nehmen , zinsträgig zu belegen .
'

Lettens 1834 , Juli 9.
. F . Zi eg selb.
9 . Das Schcibeschießen zu Jever verbunden miteinem Freyschießcn nach dem Vogel , wozu sich

' Ams
Bürger vereint und - uniformirt haben , wird in Mm
Jahre von neuem beginnen , und in der letzten Halste lll>
Monats August , unter militärischem Aufzuge auf solenne
Weise Statt finden , welches zur vorläufigen Benach¬
richtigung des Publikums bekannt gemacht wird.

Der Tag des Anfangs wird näher anqezeigt werden.
Jever am 18 . Juli 1834.

D >e Commission des Schützenvereins.
KV. Etablissements - Anzeige.

Dem geehrten PuVlico zeige ich hierdurch ergebenst an,
daß ich in dem von der seel. Frau Wittwe Mostzew
bewohnt gewesenen Hause an der Steinstraße in der Stall
Jever eine Colonial - Maaren - Handlung etablirt habe. Ich
empfehle daher die zu dieser Handlung gehörenden Milch
als : Eaffce , Candies , Melis , Reis , verschiedene Sorte»
Thee und Taback , alle Gewürzwaaren , holländischen un-
hiesigen Genever , besten und ordinairen Essig , Syrup,
Oel und Thran , so wie mehrere andere hier nicht alle
speciell aufgeführte Artikel.

Indem ich durch gute Waare und einer reellen Be¬
handlung mir das Zutrauen aller geehrten Gönner zu er¬
werben hoffe , so bitte ich unter

'
Zusicherung möglichst

billiger Preise um eine gütige Abnahme obiger Maaren
angelegentlichst.

Jever , den 24 . Juli 1834.
E. A. D . Behrenbs.

11 . Holl . Heringe verkaufe ich jetzt zu 2 Gr . das
Stück.

Jever . I . C. Rost.
IL . Selter - Brunen frischer Füllung bei

Heinrich Linz, in Jever.
13 . Ein mit den nörhigen Vorkenutnissen versehener

Gehülfsschullehrer , kann eine Anstellung finden , entweder
gleich , oder um Michaeli dieses Jahres . Das Nähere
ertheilt darüber der Herr Orgelbauer Janssen in - Jever.

14 , ( Erinnerung . ) Mittwochen , den 30stcn Juli,
Musik im Linz ' schen Garten.

( Hiebei eine Beilage . )



Beilage zu 30. 1831.
Nvtificationen.

1 . Der Cammerrath Abken und der Hausmann,
Johann Diedrich Hoyen , wollen ihr zu Accum stehen¬
desKrughaus mit Braugeräthschaften und 9 ^ Grase
Landes auf einige , Mai 1835 anfangende Jahre , entwe¬
der im Ganzen, oder auch das Krughaus mit Brauge-
rktbschaften und einem Grase Landes , sodann die übrigen
4 und 4 >/2 Grase Landes , jedes besonders , unter der Hand
wiederum verheuern . Liebhaber wollen sich bei gedachtem
JohannDiedrich Hoyen zur Langewerth nächstens ein-
sinden , die Conditionen vernehmen und ihr Gebot ab-
gekn.

2. Da sich auf meine Anzeige in ^ 26 deS Jev.
Wochenbl . bereits eine ansehnliche Anzahl Personen zum
Beytritt in einen Verein zur Auswanderung nach den
Nord - Amerikanischen Freystaaten gemeldet haben , so er¬
suche ich selbe so wohl , als diejenigen , welche überhaupt
einen solchen Verein bilden zu helfen wünschen , sich ge¬
fälligst am Mittwoch den 6 . August Nachmittags 2 Uhr
im Schütting Hieselbst einfinden zu wollen , um das Wei¬
tere zu verabreden.

Jever 1834 , Juli 24.
Cramer.

3 . Einem geehrten Publicum empfiehlt sich Unter¬
zeichneter mit seiner neuen Einrichtung zu Reisegelegen¬
heit für Passagiere in vollständiger und sehr bequemer
Chaise und Korbwagen , sowie zur Frachtfuhre.

Gestützt auf die bisherigen Beweise vielseitig geschenk¬
ten Zutrauens hofft er auch ferner auf dessen Fortdauer;
zugleich die Versicherung gebend , daß er sich stets bemühen
werde, einen jeden ihn Beehrenden durch möglichst prompte
Md billige Behandlung zufriedenzustellen.

Jever im Juli 1834.
Otto Gerrits Müller.

4. Frisches Selter und Geilnaucr Wasser , in der
Weinhandlung von H . W . Hammerschmidt.

5 . Mehrere theol . , Schul - und andere Bücher
(worunter 2 hebr . Bibeln ) habe ich in Commission sehr
billig zu verkaufen.

C . Flitz , Buchbinder.
6 . . Einige bedeutende Landgüter in der Binner-

Marsch und auf dem Groden , habe ich nachzuweisen.
Jever 1834 , Juli 17.

Frerichs.
7. Geräucherter Speck und Schinken bei
- I . C. Rost.
S . Von einer in Commission erhaltenen kleinen

Narthie Tafelmessern und Gabeln mittlere Sorte und
stählernen Lichkscheeren , verkaufe ich um schnell damit zuräumen, zu Fabrikpreisen.

Jever 1834 , Juli 11.
W . C. Helmerichs.

9 . Heute erhielt ich wieder Vorrath von dem
fünften vielgefragten Lackmuß.

Jever 1834 . I . F . Trendtel.
10 . Es soll am bevorstehenden 5 . 7 . 8 . und 10.

Must ein Scheibe - und Vogelschießen bei Hooksiel,
Eengwarder - Antheil , abgehalten werden . Von Seiten
m Unternehmer wird alles gethan werden , um dieses
-Volksfest zu den angenehmsten zu machen . Cs ladet

daher ein verehrliches Publicum zur Theilnahme an das¬
selbe ergebenst ein.

Zugleich wird noch bemerkt daß das Vogelschießen
am 7. und 8 . Statt findet.

Sengwarden u. Hooksiel , den 22 . Juli 1834.
Grumbrecht u . Tvel.

11 . Ich habe ein ganz neues completes Saat -Segel
zu vermiethen.

Langewerth . B . O . Schweden.
12 . Es hat jemand xl . m . 4 Matten Haber und

etwas März - Gerste , in der Kleiburg belegen , zu ver¬
kaufen . Weshalb man sich an das Jev . Jntelligenz-
Comtoir wenden kann.

13 . Unterzeichneter ist Willens , sein im Dorfe
Fedderwarden stehendes Haus nebst Garten und Zubchör-
ungen , unter der Hand zu verkaufen . Das Haus wurde
im Jahre 1832 neu erbaut , und enthält vier Stuben,
eine Küche , ein ziemliches Hinterhaus und ein guter
Brunnen . Dieses Immobil kann ohne ingrossirte Schuld
verkauft werden . Die Kauflustigen wollen sich gefälligst
bis zum 1 . December d. I . bei dem Unterzeichneten em-
sinden und accordiren.

Auch ist derselbe gesonnen verschiedene Mobilien , als:
Zimmer - Geräthschasten , Bienen , Vieh und Heu in er¬
wähnter Zeit unter der Hand zu verkaufen.

Fedderwarden , den 17 . Juli 1834.
Joh . Hinr . Dieckmann.

14 . Eine gesunde Amme , am liebsten eine Verbei-
rathete , die mit guten Attestaten versehen ist , kann gegen
Ausgang Septembers ein Unterkommen finden . Nähere
Nachricht bei der Wittwe Trittien.

15 . Zwei werkverständige Zimmer - Gesellen können
sofort in Arbeit treten , bei

F . G . Folkers, in Hohenkirchen.
16 . Die Direction der Mühlen - Brand - Societät

wird die gewöhnliche jährliche Rechnung am
( 6 . ) sechsten August d. I.

Vormittags 10 Uhr zu Aurich im Gasthofe zum schwar¬
zen Bären ablegen , und ladet sämmtliche Mitglieder die¬
ser Gesellschaft hiedurch ein , am gedachten Tage der Rech¬
nungs - Ablegung beizuwohnen . Wer besondere Geschäfte
mit der Direction zu verhandeln hat , wolle sich am 5.
August , Morgens von 11 bis 1 Uhr , und Nachmittags
von 4 bis 6 Uhr bei derselben melden , da solche am
6 . August der allgemeinen Geschäfte wegen , nicht vorge¬
nommen werden können.

Es wird übrigens bemerkt , daß reglementsmäßig die
Direction jedes Jahr in der General - Versammlung neu
gewählt werden muß , und es für die Herren Interessen¬
ten daher um so mehr Interesse hat , jenen Versamm¬
lungen beizuwohnen.

Aurich , den 8. Juli 1834.
Die Direction der Mühlen -Drand -Societä -t

von Ostfriesland.
Claas Tholen.

17 . Ein schönes Regenwasserfaß 3Oxhoft groß , mit
eisernen Bändern beschlagen , billig zu verkaufen bei Frau
Auctionsvcrw . v. Harten.

18 . Lauth Christen Lauts, zu Stumhausen bei
Westrum , hat einige Fuder frühgeerntes Heu bei seinem
Hause käuflich abzustehen.

19 . Da ich an dem zweiten Oldenburger Pferde-
Markte wieder Pferde in meine wohl bekannte Weide



nehmen werde , so mache ich solches hiedurch bekannt,
daß dieselbe jetzt mit schönerm und besserm Grase ver¬
sehen ist , als im ersten Pferdemarkte . .

Oldenburg im Juli 1834.
Johann Mehre ns, Gastwirth.

20 . Ein etwas rundes blau und weiß gestreiftes
Kissen ist auf dem Wege nach Wiefels verloren worden.
Der Finder wird ersucht gegen eine Belohnung dasselbe
an die Frau Wittwe Linz in Jever abzugeben.

21 . Die Bewohner des Glockenschlages haben ihren
vierteljährigen Armen - Beytrag in dieser Woche an den
Unterzeichneten zu entrichten.

Jever , den 24 . Juli 1834.
Lage, Vorstadt -Arrnen -Jurat.

22 . Der Schiffer B . Obbes zeigt hiemit seinen
geehrten Handlungs -Freunden ergebenst an , daß er zu
Ende des Monats August d . I . mit einer Ladung Ton¬
nenbändern , in allen Sorten , im Hafen zu Hooksiel
kommen werde und bittet zugleich um gütige Abnahme.

Harlingen 1834.
23 . Der Sielmeister G . Schwvon kann sogleich

8 gute Zimmcrgescllen in Arbeit nehmen bei dem neuen
Sielbaue auf Hooksiel.

Hooksiel , 1834.
SS . Dem geehrten publiko zeigen wir hie¬

durch ergebenst an , daß wir mit Großherzoglicher
Hoher Erlaubnis ; zu Hooksiel eine Tabacks - Fabrik
errichtet haben , welche mit unserer hiesigen unter
gleicher Firma auch ganz gleiche waare produciren
wird . Die Geschäftsführung beider Fabriken soll
jedoch getrennt seyn und zu Hooksiel unter der
Leitung und Vollmacht des Herrn I . F. Stein-
bomer jun . stehen.

Zur gütigen Abnahme unserer Fabrikate em¬
pfehlen wir uns bei dieser Gelegenheit aufs neue
der allgemeinen Gunst , mit dem Versprechen , allen
gerechten Anforderungen mit Bereitwilligkeit ge¬
nügen zu wollen , wir hoffen uns nicht zu tau¬
schen , wenn wir bei obiger Unternehmung haupt¬
sächlich auf den Beifall unserer Handlungsfreunde
im -Jeverlande und den übrigen Großhcrzogliehen
Staaten und , vermöge der dadurch herbeigeführ-
ten Bequemlichkeit und Ersparung zur Beziehung
unsers Fabrikats , auf einen lebhaften Verkehr mit
ihnen , rechnen . Diesen empfehlen wir daher auch
unsere Fabrik zu Hooksiel aufs angelegentlichste,
mit der Bitte , daß sie mit , derselben ja recht bald
eine separate Rechnung eröffnen mögen.

Norden , den 8 . Juli » 834.
Steinbömer L Lubinus.

S4 . Mit Bezug auf den Inhalt der vorstehen¬
den Nummer , beehren wir uns hiedurch anzu-
zeigen : daß wir dieser Tage unsere hiesige Tabacks-
Frbrik in Thatigkeit gesetzt und vons den gang¬
barsten Sorten Rauch - Taback bereits einigen Vor¬
rath haben , wir bitten nun um recht viele gütige
Aufträge , die wir jederzeit pünktlich und zur Zu¬

friedenheit unserer Gönner auszufuhrcn bemüht
sevn werden , und bemerken hiebei : daß wir , b >i

G -uantitaten von wenigsten » » Pfund und gegen
baare Zahlung , auch an Lonsumenten verkaufen
werden.

Hooksiel , den 8 . Juli » 834
Steinbömer L Lubinus.

25 . Wangeroge und das Seebad , vom Herrn
vr . Cbemnitz Badearzt ( Neue und seit 1821 vorae-
fallenen Veränderungen enthaltende Auflage . ) Jever 183^
Preis 30 Grot Courant . Mettcker.

Schiffs - Lifte vom Hooksiel.
Angekommen.

Den 7. Juli Cap . B . I . Schoon , 5 Gebe », Hannfl . «,Steinkohlen v . Mariensiel . Den 6 . M . Frerichs , d . gH«ff-
nung , Oldenbfl . m . Holz v . d . Ostsee . Den g . H . MCatarina , Hannfl . ledig n . d . Ems . — I . C. Onken , Christine
Oldenbfl . ledig v . Hamburg . — F . O . Adena , Helena , Li!
denbfl . ledig v . Hamburg . — A . O . Giesper,Alida , Hannfl.
m . Torf v . d . Ems . — H . Heibner , Maria Sophia , Oldenbfl.
m . Torf v . d . Ems . — I . I . Albcrs , Almina Hannfl. m<
Mauersteinen v . d . Ems . — H . Weerls , d . Hoffnung , Hannfl.
m . Mauersteinen v . d . Ems . Den ii . T . H > Janflen , » Ge¬
brüder , Oldenbfl . m . Stückgütern v. Bremen . — H . Cramcr,
Elisabeth , Hannfl . m . Torf v . d . Ems . — I . O . Oetken . Fr.
Margretha , Oldenbfl » m . Ballast v . Amsterdam . — I . Biet -,
Fr . Metta , Oldenbfl . ledig v . d . Weser . Den 12 . A . LöP,
2 Gebr, , Hannfl . m. Mauersteinen v . d . Ems . Den iZ , H,tom Dick , Margretha , Oldenbfl . m . Holz v . Oldenburg . -
H . O . Jürgens , Catarina , Oldenbfl . m . Stückgütern v.
Amsterdam . — G . I . Haylut , Soph . Maria , Kniphfl. m.
Stückgütern v . Amsterdam . Den I . F. Focken, Fr . Maria,
Oldenbfl . m . Passagire v . Bremerhascn . — M . de Bahr,
Gretina , Hannfl . m . Mauersteinen v . d . Ems . — J . Mfl,
2 . Gebr . , Oldenbfl » m. Mauersteinen v . Steinhauserstel . -
H . Hauschild , Fr . Anna , Hannfl . m . Rüschen v . Hamburg.
Den 17. P . Cassens , Fr . Margretha , Oldenbfl . m . Steinkohlen
v . Neucastel . Den 18. I . Thuholt , Fr . Maria , Oldenbfl.
m. Stückgütern v . Varel . — C. Dey , Hoffnung , Hannfl.
m. Obst . v . Hamburg.

Abgegangen.
Den 7. Juli Cap . I . Fulfs , 2 Gebr . , Oldenbfl . m . lebi'gk»

Fässern n . Brake . — R . Relners , Fr . Maria , Oldenbfl . m.
Getraide n. Bremen . Den 8 . M . Bootsmann , 5 Gebrüder,
Hannfl . m . Getraide n. Amsterdam . - — H . Reiners,rNs »n,
Oldenbfl . m . Hafer n . Oldenburg . Den 10 . H . Schiffmam,
Hermanus , Hannfl . ledig n . d . Ems . - H . Buß , 2 Gebt.,
Hannfl . ledig n . d . EmS . — I . F . Focken, Fr . Maria , Ll>
denbfl . m. Passagire n . d . Bremerhafen . Den n . B . L
Schoon , 5 Gebr . , Hannfl . ledig n . d. Ems . Den 12» A . d.
Giesper , Alida , Hannfl . ledig n . d. Ems . — H . WeertS, s
Gebr . , Hannfl . ledig n. d . Ems . Den 14 . I . I . Albert.
Almina , Hannfl . ledig n . d . Ems . — F . O . Adena , Helena.
Oldenbfl . ledig n. Jnhauserstel . Den iS . H . Cramer , ElisabG
Hannfl . ledig n. d . Ems . — H . tom Diek , Fr . Margrchk,
Oldenbfl . ledig n . Waogeroge . Den 16 . H . Hauschild, Ir.
Anna , Hannfl . ledig n . der Elbe . — I . Bieth , Fr . Metta,
Oldenbfl . m. Bohnen n . England . Den 17. M . FrmchS,
die Hoffnung , Oldenbfl . ledig n . d , Ems . — P . Ohlhaftr,
d . Hoffnung , Hannfl . ledig n . d . Elbe . Den rö . A . Lucht,
2 Gebr - , Hannfl . ledig n . d . Ems . Den 20 . W . Reents,
A . Catrina , Oldenbfl . m . Getraide n . Bremen . -

Abfahrtstundcn
des

Paquet - Schiffesvondergol-
denen Linie nach Wangeroge.

August.
4 . 10 Uhr Morgens.
5 . 10 »/LUHr Morgens.
6. 11 Uhr Morgens.
7. 12 Uhr Morgens.

August. ^ ^
8 1 Uhr Nachmitt.
9 . 2 Uhr Nachmitt.
10 . 3 Uhr Nachmitt.
11 . 3 -/2 Uhr Nachmitt.
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